
Freiwillige Feuerwehr Langweid a. Lech 
 

Dienstversammlung: Auftakt für das Übungsjahr 2024 
 
Mitte März waren alle aktiven Feuerwehrdienstleistenden sowie die Jugendgruppen der 
Freiwilligen Feuerwehr Langweid in das Feuerwehrgerätehaus zur alljährlichen 
Dienstversammlung geladen. Die drei Kommandanten Christian Steiner, Thomas Hörmann 
und Simon Strempfl haben sich erneut einiges einfallen lassen und stellten den Übungsplan 
für 2024 vor. Schwerpunkt im Frühjahr sind die Übungen zu den Themen hydraulische 
Rettungsgeräte, Wasserentnahme inklusive Bootsausbildung sowie lange Schlauchstrecke. 
Der Besuch des Brand-Übungscontainers in Neu-Ulm und ein Fahrsicherheitstraining stehen 
ebenso auf dem Plan wie die überörtliche Funkübung und die jährliche Hauptübung im Juli. 
Parallel zum Übungsbetrieb laufen noch die Vorbereitungen zu den Leistungsprüfungen in 
den Bereichen Technischer Hilfeleistung und die Gruppe im Löscheinsatz. Ein Update gab 
es zur lückenlosen Mannschaftsaufstellung und zur Ausrückeordnung, welche die 
Fahrzeugfolge bei den verschiedenen Einsatzarten regelt – hierbei wurden insbesondere die 
Eisrettungs- und Reanimations-Einsätze optimiert bzw. neu mit aufgenommen. Im Rahmen 
der Dienstversammlung findet jedes Jahr die Unterweisung zur Unfallverhütung statt. 
Diesmal wurden die Gefahren durch Kohlenstoffmonoxid im Brandeinsatz von Kommandant 
Christian Steiner näher erläutert. Die Vorstellung der Software Alamos, die in naher Zukunft 
für alle aktiven Mitglieder ab 18 Jahren in der Langweider Feuerwehr eingesetzt werden soll, 
rundete den Bericht der Kommandanten ab. Alamos ist als App auf dem Smartphone nutzbar 
und dient zur Zusatzalarmierung, Alarmvisualisierung und Terminverwaltung. 
 
Vorstand Markus Hörmann informierte über die anstehenden Vereinstermine. Einige 
Einladungen zur Teilnahme bei Jubiläumsveranstaltungen von Nachbarfeuerwehren stehen 
auf dem Terminplan. Des Weiteren wird im August wieder ein Ferienprogramm angeboten 
und auch bei der Langweider Dorfweihnacht ist die Feuerwehr mit dabei. Termine wie die 
Altpapiersammlungen und die Teilnahme an verschiedenen Ortsveranstaltungen runden das 
Vereinsjahr 2024 ab. Eine Menge Termine also, die neben dem Ausbildungs- und 
Einsatzgeschehen zu bewältigen sind. Abschließend gab es für die Anwesenden von 
Festleiter Patrick Theis einige Infos und Neuigkeiten zum 150-jährigen Vereinsjubiläum, das 
vom 24. bis 27. Juli 2025 stattfinden wird. 
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